Infos für das FÖJ in Dänemark

offizielle Infos (aus dem Internet) und ( Tipps unserer ehemaligen FÖJs

Einreise und Aufenthaltsgenehmigung

EU-Bürger können mit einem gültigen Personalausweis oder Reisepass nach Dänemark einreisen. 

Als Tourist kann sich jeder EU-Bürger drei Monate lang in Dänemark aufhalten, ohne sich anmelden zu müssen. Für einen längeren Aufenthalt ist eine Aufenthaltserlaubnis (opholdstilladelse) erforderlich, die in der Regel bei Vorliegen einer Erwerbstätigkeit bewilligt wird. Grundsätzlich ist zu empfehlen, bereits vor der Abreise mit der nächstgelegenen dänischen diplomatischen oder konsularischen Vertretung in Deutschland Kontakt aufzunehmen. Die Aufenthaltsgenehmigung muss aber nicht unbedingt vorher beantragt werden, sondern man kann sie auch direkt in Dänemark bei der Kommune beantragen, dann ist sie kostenlos. 
In Dänemark sind die Gemeinden am künftigen Wohnort und die ihnen übergeordneten statsamter (http://www.statsforvaltning.dk) für deutsche Staatsangehörige zuständig, bei denen das ausgefüllte Formular persönlich abgegeben werden muss. Dem Antrag sind ein gültiger Reisepass oder Personalausweis, ein Arbeitsvertrag sowie zwei Passbilder beizufügen. Eine besondere Arbeitserlaubnis der dänischen Arbeitsverwaltung ist grundsätzlich nicht nötig. Nähere Informationen (auch auf deutsch) können abgerufen werden unter http://www.nyidanmark.dk oder unter http://www.eures.dk/mod_inc/?p=itemmodule&kind=9&id=1776 (hier gibt´s auch das Antragsformular für die Aufenthaltserlaubnis als download). 
( Bei Beantragung schon in Deutschland vor Dienstbeginn über das Konsulat dauert es ca. 6 Wochen, bis man die Genehmigung hat und kostet ca. 97 €. Vor Ort in DK soll sie kostenlos sein, man bekommt sie dann aber eben erst viel später.
Personennummer / Krankenversicherungsnummer / CPR-Nummer & Registrierung

Wenn Sie eine Arbeit bekommen haben, müssen Sie persönlich beim Einwohnermeldeamt (Folkeregisteret) erscheinen, um eine Personennummer (CPR-Nummer) und einen Krankenversicherungsausweis zu bekommen.

Wenn Sie sich beim Einwohnermeldeamt melden, müssen Sie folgende Dokumente mitbringen:

· Aufenthaltserlaubnis!

· Pass oder Personalausweis

· Heiratsurkunde, wenn man verheiratet ist

· Geburtsurkunde der Kinder (wenn Sie Kinder haben)

Darüber hinaus müssen Sie folgende Angaben machen – und auch nachweisen können:

· Ihre letzte angemeldete Adresse im Ausland

· Umzugsdatum / Ausreisedatum

· Künftige Adresse in Dänemark

· Eventuell Kirchen-Mitgliedschaft

( die CPR-Nummer entspricht dem deutschen Personalausweis; sie besteht aus dem Geburtsdatum und vier weiteren Kennziffern. Falls man später noch mal in DK wohnt, behält man die Nummer, muss sich aber erneut (und am neuen Wohnort) registrieren lassen

( Nach Beantragung dauert es zwischen 2 Wochen und 1 – 2 Monaten, bis man Plastikkarte mit der CPR bekommt. FÖJlerInnen müssen sich nicht unbedingt ummelden, wenn sie nicht möchten, da sie ja nicht bei einem dänischen Arbeitgeber angestellt sind, sondern beim FÖJ-Träger in Deutschland.
( Wozu braucht man die CPR-Nummer? Um: 

· kostenlos an Sprachkursen der Kommune teilzunehmen 

· ein Konto bei einer dänischen Bank zu eröffnen 

· zu einem dänischen Arzt zu gehen 

· einen Büchereiausweis in DK zu beantragen 

· ein dänisches Vertrags- oder Prepaid-Handy anzumelden. 

Unsere FÖJs auf Römö – für die es kaum eine praktikable Gelegenheit zu einem Sprachkurs gibt – verzichteten meist auf eine Registrierung; während die FÖJs in Vester-Vedstedt sich i. d. R. registrieren lassen und einen Sprachkurs in Ribe besuchen.

( Melde dich als FÖJlerIn bitte in DK nur mit Nebenwohnsitz an; der Hauptwohnsitz sollte unbedingt in Deutschland bleiben, weil Berufsgenossenschaft, bei der wir als Träger alle unsere FÖJs, auch die in DK, für den Fall eines Berufsunfalls versichern, nur für solche TeilnehmerInnen zahlt, die ihren 1. Wohnsitz in Deutschland haben.

Sprachkurse

In allen Kommunen werden dänische Sprachkurse angeboten. Normalerweise gibt es 18 Stunden wöchentlichen Unterricht sowohl als Tagesunterricht als auch als Abendunterricht. Wenn man eine CPR-Nummer hat, kann man an dem Unterricht teilnehmen. Man kann sich in der Kommune, in der man wohnt, erkundigen über die Sprachkursmöglichkeiten, Anfangszeiten und evtl. Preise etc.. Es gibt auch die Möglichkeit, privaten Sprachunterricht zu nehmen, wenn man z. B. einen sehr schnellen und intensiven Sprachkurs wünscht, der nach persönlichem Bedarf zugeschnitten ist (den du aber selbst bezahlen müsstest).

Die Erfahrungen dänischer Sprachschulen zeigen, dass Zuzügler schnell die dänische Sprache erlernen.

Bankverbindung

Bitte gib uns für die Auszahlungen (Taschengeld, Fahrtkosten etc.) ein Konto bei einem deutschen Geldinstitut an, da Mehrkosten durch Auslandsüberweisungen von unseren Geldgebern nicht als zuwendungsfähig anerkannt werden, so dass wir die vermeiden müssen.

( Geldabheben von einem deutschen Konto ist in Dänemark mit der EC-Karte problemlos möglich, kostet aber 3,5 € Gebühren.
Wenn du zusätzlich ein dänisches Konto eröffnen möchtest, empfiehlt eine frühere FÖJ, eine Bank zu wählen, die kostenlose Überweisungen aus dem Ausland ermöglicht. Das geht mit einem besonderen Verfahren (SEPA), welches beide Banken haben müssen. In DK ist das zum Beispiel „Jyske-Bank“, in Deutschland die Sparkasse (LZO). Sie findet es besser, ein dänisches Konto zu haben, weil man dann alles in Dänemark bezahlen kann, ohne ständig Gebüren zu zahlen. Die FÖJ-Auszahlungen, die auf ein deutsches Konto gehen müssen (s. o.), kannst du dann per Dauerauftrag auf dein dänisches Konto überweisen lassen.
